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Übung 1 
 
in an auf oder zu? 
 
Bitte machen Sie Dialoge. 
 
 

 Ich muss noch auf die Bank.  
 Was musst du denn auf der Bank machen?  
 Ich brauche Geld. 
 
 Ich gehe heute ins Theater. 
 Was gibt es denn im Theater? 
 Im Theater gibt es ‚Faust‘ von Goethe 
 

 
 
 
 
1. PC-Übungsraum 
 
 
2. Kantine 
 
 
3. Vorstandsbüro  
 
 
4. Einwohnermeldeamt  
 
 
5.   Gymnastikclub 
 
 
6.      Besprechungsraum 
 
 
7.      Sekretariat 
 
 
8.      Bibliothek 
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Übung 2 
 
 
 
in     an     auf     vor     über     hinter     unter     neben     zwischen 
 
 
Wählen Sie spontan eine Zahl zwischen 1 und 27. Stellen Sie diese Frage dann 
einem Partner. 
Sie müssen nicht alle Fragen stellen! 
 
 
1. Steigen Sie gern auf die bairischen Berge? 
 
2. Möchten Sie einmal auf den Mount Everest steigen? 
 
3. Waren Sie schon einmal in einem Land, das unter dem Meeresspiegel liegt? 
 
4. Sind Sie lieber unter oder lieber über den Wolken? 
 
5. Welches war der höchste Berg, auf dem Sie waren? 
 
6. Sie fahren von Frankreich über den Ärmelkanal. Wohin kommen Sie? 
 
7. Baden Sie gern im Meer? 
 
8. Sie fahren von Berlin in den Osten. In welches Land kommen Sie? 
 
9. Waren Sie schon oft über den Wolken? 
 
10. Waren Sie schon einmal in einem deutschen Theater? 
 
11. Fahren Sie oft ins Ausland? 
 
12. Verbringen Sie Ihren Urlaub oft am Meer?  
 
13. Welche Länder liegen neben der Schweiz? 
 
14. Sie dürfen von München in eine Stadt hinter den Alpen fliegen? Wohin fliegen 

Sie? 
 
15. Welches Land grenzt im Norden an Deutschland? 
 
16. Sie fahren von München in den Norden Deutschlands. Durch welche Stadt 

kommen Sie garantiert nicht? 
 
17. An welchem Fluss liegt Köln? 
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18. Was kommt hinter den Alpen? 
 
19. Welches Land liegt zwischen den Ländern Deutschland und Spanien? 
 
20. Wer sitzt neben Ihnen? 
 
21. Sie stehen in Hamburg und sehen in Richtung Süden. Welche Länder liegen links 

neben der Bundesrepublik Deutschland?  
 
22. Sie fahren an den Rhein. Welche Städte kennen Sie dort? 
 
23. Wenn Sie in Kehl (bei Karlsruhe) über den Rhein fahren, welches Land finden Sie 

hinter der Grenze? 
 
24. Sie möchten auf den höchsten deutschen Berg steigen. Auf welchen Berg 

müssen Sie? 
 
25. Sie stehen in München und sehen in Richtung Norden. Welche Länder liegen 

links neben der Bundesrepublik Deutschland? 
 
26. Sie möchten in die deutsche Hauptstadt fahren. Wohin müssen Sie? 
 
27. Sie stehen vor dem Eiffelturm in Paris. Was sehen Sie? 
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Übung 3 
 
 
in   an   auf   vor   über   hinter   unter   neben   zwischen? 
 
Vergessen Sie den Artikel nicht, wenn nötig. 
 
+ Dativ:  wo? und wann? 
+ Akkusativ:  wohin? 
 
 
Workaholic 
 
 
 
1. Dr. Jürgen Vogel arbeitet seit fünf Jahren ____ Bereich Personal.  
2. Er ist als Personaldirektor _____ Personalentwicklung _____ amerikanischen 

Computer-Firma _____ Düsseldorf tätig.  
3. Heute hat er einen wichtigen Termin _____ Flughafen München ____ Business 

Center.  
4. Er bestellt um 5.30 Uhr ein Taxi und steigt um 5.31 _____ Villa ______ Taxi.  
5. Seine Familie liegt noch _____ Bett, die Kinder sieht er fast nur ______ 

Wochenende und seine Frau trifft er manchmal _____ Abend oder _______ 
Nacht  ______ Küche ______ Kühlschrank. Der Hund liegt wie immer _______ 
Tisch. 

6. Auch ______ ‚Freizeit‘ muss er zuhause _____ Computer sitzen, während die 
Familie _____ Golfclub oder ______ Tennisplatz geht.   

7. ______ fünf Jahren, so plant Dr. Jürgen Vogel, muss sein Leben ruhiger werden. 
Dann hat er es finanziell geschafft.  

8. Die Kinder sind _____ fünf Jahren (hoffentlich) ______ Universität.  
9. Da möchte er nur noch halbtags ______ Firma gehen. ... Dann kann er auch 

wieder einmal mit seiner Frau ______ Kino gehen und mit seinen Kindern _____ 
Wochenende _____ Meer fahren. 

10. Er setzt sich also ______ Taxi-Fahrer, damit er noch in Ruhe telefonieren kann. 
_______ Autobahn ist der tägliche Stau.  

11. _______ Taxi fährt ein BMW-Fahrer, der versucht, den Mercedes _____ ihm 
rechts zu überholen. Als der BMW dann rechts _______ Mercedes ist, hupt der 
BMW-Fahrer laut und schreit irgend etwas.    

12. Jetzt ist Dr. Jürgen Vogel sicher, dass er _______ Deutschland ist. Die tägliche 
Aggression _______ Auto ________ Straßen kennt er zu gut. 

13. Er kommt pünktlich _______ Flughafen an.  
14. Dr. Jürgen Vogel läuft zum Etix-Automaten, aber _______ Display erscheint, dass 

sein Flug annulliert ist.  
15. Er stellt sich ______ Schalter an und steht _________ glücklichen Touristen. 

_______ ihm wartet eine sympathische Frau, die ________ Bahamas fliegen will. 
........ 

 
 



                                                                           

 

© Wortland 2017 

 

16. _______ zwei Jahren ist Dr. Jürgen Vogel ________ Düsseldorfer Flughafen 
______ Richtung Gate 12 verschwunden. Man hat ihn weder ________ noch 
_______ Wolken wiedergesehen.   
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Mögliche Lösung: 
 
1. Dr. Jürgen Vogel arbeitet seit fünf Jahren im Bereich Personal.  
2. Er ist als Personaldirektor in der Personalentwicklung in einer amerikanischen 

Computer-Firma in Düsseldorf tätig.  
3. Heute hat er einen wichtigen Termin am Flughafen München im Business Center.  
4. Er bestellt um 5.30 Uhr ein Taxi und steigt um 5.31 vor der Villa in das Taxi.  
5. Seine Familie liegt noch im Bett, die Kinder sieht er fast nur am Wochenende und 

seine Frau trifft er manchmal am Abend oder in der Nacht in der Küche am 
Kühlschrank. Der Hund liegt wie immer unter/auf/neben... dem Tisch. 

6. Auch in der ‚Freizeit‘ muss er zuhause am Computer sitzen, während die Familie 
in den Golfclub oder auf den Tennisplatz geht.   

7. In fünf Jahren, so plant Dr. Jürgen Vogel, muss sein Leben ruhiger werden. Dann 
hat er es finanziell geschafft.  

8. Die Kinder sind in fünf Jahren (hoffentlich) auf der/in der Universität.  
9. Da möchte er nur noch halbtags in die Firma gehen. ... Dann kann er auch wieder 

einmal mit seiner Frau ins Kino gehen und mit seinem Kindern am Wochenende 
ans Meer fahren. 

10. Er setzt sich also hinter den Taxi-Fahrer, damit er noch in Ruhe telefonieren kann. 
Auf der Autobahn ist der tägliche Stau.  

11. Vor dem Taxi fährt ein BMW-Fahrer, der versucht, den Mercedes vor ihm rechts 
zu überholen. Als der BMW dann neben dem Mercedes ist, hupt der BMW-Fahrer 
laut und schreit irgend etwas.    

12. Jetzt ist Dr. Jürgen Vogel sicher, dass er in Deutschland ist. Die tägliche 
Aggression im Auto auf den Straßen kennt er zu gut. 

13. Er kommt pünktlich am Flughafen an.  
14. Dr. Jürgen Vogel läuft zum Etix-Automaten, aber auf dem Display erscheint, dass 

sein Flug annulliert ist.  
15. Er stellt sich am Schalter an und steht zwischen den glücklichen Touristen. Neben 

ihm wartet eine sympathische Frau, die auf die Bahamas fliegen will....... 
 
 
16. Vor zwei Jahren ist Dr. Jürgen Vogel am Düsseldorfer Flughafen in Richtung Gate 

12 verschwunden. Man hat ihn weder über noch unter den Wolken 
wiedergesehen.   
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Übung 4 
 
Temporale Präpositionen 
 
in/im  an/am  um  --- ? 
 
 
 

  
 in 
  / 
 im 
 
 an 
  / 
 am 
 
 
 um 
 
 --- 

Ostern    Sommer    24.12. 
 
Wochenende    November    1998    
 
Geburtstag   1961   Sonntag    3.10. 
 
Mitternacht    10.15 Uhr   Nacht    
 
Abend    Weihnachten   Hochzeitstag  
   
2007     Herbst    Morgen    20.30Uhr 
 
10 Jahren    Montag    Frühling 
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Übung 5 
 
Temporale Präpositionen 
 
 
in/im – an/am –nach – seit– vor – ab  + Dativ 
gegen – um – bis – über + Akkusativ 
 
Bitte ergänzen Sie die temporalen Präpositionen und Artikel, sofern notwendig 
 
1. __________ September 1998 haben die SPD und die Grünen die 

Bundestagswahl gewonnen. 
 
2. _______ 1989 gab es die Wiedervereinigung. 
 
3. ______________ ersten Mai gelten neue Fahrpreise für die Deutsche 

Bundesbahn. 
 
4. Ich komme heute (ungefähr) _____________ 20 Uhr nach Hause. 
 
5. ______________nächste Woche habe ich Urlaub. 
 
6. _______________ Essen brauche ich eine Siesta. 
 
7. Ich bleibe _________ Donnerstag in Kirgisistan. 
 
8. Wir haben uns __________ acht Jahren _____ 11.11. ______11 Uhr  

kennengelernt. 
 
9. _______ Jahr 2999 gibt es viele Vorbereitungen auf das Jahr 3000. 
 
10. _______ ersten ______ fünften April bin ich beruflich in Basel. 
 
11. _________ Weihnachten plane ich einen Kurzurlaub. 
 
12. Er ist ________Geburt ein Workaholic. 
 
13. Sie ist ______ Studienzeit daran gewöhnt, Tiefkühlkost zu essen. 
 
14. Wir schließen _________ Mitternacht. 
 
15. ________ Lottogewinn arbeitet er halbtags. 
 
16. ________ Wochenende fliege ich nach Paris. 
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Mögliche Lösung: 
 
 
1. Im September 1998 haben die SPD und die Grünen die Bundestagswahl 

gewonnen. 
 
2. 1989 gab es die Wiedervereinigung. 
 
3. Ab ersten Mai gelten neue Fahrpreise für die Deutsche Bundesbahn. 
 
4. Ich komme heute (ungefähr) gegen 20 Uhr nach Hause. 
 
5. Bis nächste Woche habe ich Urlaub. 
 
6. Nach dem Essen brauche ich eine Siesta. 
 
7. Ich bleibe bis Donnerstag in Kirgisistan. 
 
8. Wir haben uns vor acht Jahren am 11.11. um 11 Uhr  kennengelernt. 
 
9. Im Jahr 2999 gibt es viele Vorbereitungen auf das Jahr 3000. 
 
10. Vom ersten bis zum fünften April bin ich beruflich in Basel. 
 
11. Über/An Weihnachten plane ich einen Kurzurlaub. 
 
12. Er ist seit Geburt ein Workaholic. 
 
13. Sie ist seit Studienzeit daran gewöhnt, Tiefkühlkost zu essen. 
 
14. Wir schließen um/vor/nach Mitternacht. 
 
15. Seit dem Lottogewinn arbeitet er halbtags. 
 
16. Über das Wochenende fliege ich nach Paris 
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Übung 6 
 
 
in   an   auf   vor   über   hinter   unter   neben   zwischen  
 
Vergessen Sie, wenn nötig, die Artikel nicht. 
 
 
1. Leben Sie _____ Deutschland? Dann fliegen Sie ______ Urlaub einmal nicht 

_____ weite Welt, sondern fahren Sie _____ Schweiz.   
 
2. Eine Reise lohnt sich auch _____ Wochenende. _____ Feiertagen wie _____ 

Ostern und ______ Pfingsten müssen Sie aber ______ Hotels ein Zimmer 
reservieren. 

 
3. Die Schweiz liegt _____ Mittel-Europa _______ Ländern Deutschland, Österreich, 

Liechtenstein, Italien und Frankreich.  
 
4. Wenn Sie _____ Stadt München starten, können Sie _____ Autobahn Garmisch 

______ Österreich ______ Schweiz fahren.  
 
5. Sie kommen dann _____ Luxusskiort St. Moritz, oder Sie fahren _____ Autobahn 

Lindau, ____ Richtung Bodensee ______ Grenze.  
 
6. Fahren Sie _____ Autobahnen, dann müssen Sie spätestens _____ Grenze eine 

Vignette kaufen.  
 
7. Am besten gehen Sie ______ Grenze noch einmal tanken, denn ______ Grenze 

wird es teuer. 
 
8. _____ Schweiz können Sie ____ Restaurants und Cafés nur mit Franken 

bezahlen. 
 
9. Die Schweiz ist kein Mitglied ______ Europäischen Union. 
 
10. ______ Schweiz finden Sie wundervolle Ecken: Sie können _____ Frühling, 

_____ Sommer und ____ Herbst _____ Bergen wandern.  
 
11. ______ Winter und sogar noch _____ April können Sie _____ zahlreichen Pisten 

z.B. ____ Davos oder ____ St. Moritz Ski fahren, ______ Loipen Langlauf 
machen oder ____ Gebirge Schneewandern. Aber bleiben Sie ______ Gipfeln!  

 
12. Das Wandern ______ Liften und _______ Pisten macht leider wenig Spaß.  
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13. Wenn Sie kein Winterfan sind, fahren Sie am besten weiter _____ Süden, 

_______ französische oder _____ italienische Schweiz.  
 
14. ______ Genfer See und ______ Lago Maggiore können Sie milde Winter und 

beinahe tropische Vegetation finden.  
 
15. _____ Palmen _____ reichen Exil-Rentnern können Sie dann auch _____ 

Wintermonaten ______ Straßencafé Ihren Cappuccino oder Café Crême _____ 
Sonne genießen. 

 
16. Aber vergessen Sie nicht,  _____ deutsche Wahl-Heimat zurückzukehren. 
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Mögliche Lösung: 
 
 
1) Leben Sie in Deutschland? Dann fliegen Sie im Urlaub einmal nicht in die weite 

Welt, sondern fahren Sie in die Schweiz.     
2) Eine Reise lohnt sich auch am/übers Wochenende. An Feiertagen wir an Ostern 

und an Pfingsten müssen aber in den Hotels ein Zimmer reservieren. 
3) Die Schweiz liegt in Mittel-Europa zwischen den Ländern Deutschland, 

Österreich, Liechtenstein, Italien und Frankreich.  
4) Wenn Sie in der Stadt München starten, können Sie über die Autobahn Garmisch 

über Österreich in die Schweiz fahren.  
5) Sie kommen dann in den Luxusskiort St. Moritz, oder Sie fahren über die 

Autobahn Lindau, in Richtung Bodensee über die Grenze.  
6) Fahren Sie auf den Autobahnen, dann müssen Sie spätestens an der Grenze 

eine Vignette kaufen. 
7)  Am besten gehen Sie vor der Grenze noch einmal tanken, denn hinter der 

Grenze wird es teuer. 
8) In der Schweiz können Sie in den Restaurants und Cafés nur mit Franken 

bezahlen. 
9) Die Schweiz ist kein Mitglied in der Europäischen Union. 
10) In der Schweiz finden Sie wundervolle Ecken: Sie können im Frühling, im 

Sommer und im Herbst in den Bergen wandern.  
11) Über den/im Winter und sogar noch im April können Sie auf den zahlreichen 

Pisten z.B. in Davos und in St. Moritz Skifahren, auf den Loipen Langlauf machen 
oder im Gebirge Schneewandern. Aber bleiben Sie unter den Gipfeln!  

12) Das Wandern unter den Liften und neben den Pisten macht leider wenig Spaß.  
13) Wenn Sie kein Winterfan sind, fahren Sie am besten weiter in den Süden, in die 

französische oder in die italienische Schweiz.  
14) Am Genfer See und am Lago Maggiore können Sie milde Winter und beinahe 

tropische Vegetation finden.  
15) Unter Palmen neben reichen Exil-Rentnern können Sie dann auch in den 

Wintermonaten in einem Straßencafé Ihren Cappuccino oder Café Crême in der 
Sonne genießen. 

16) Aber vergessen Sie nicht, in Ihre deutsche Wahl-Heimat zurückzukehren. 
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Übung 7 
 
 
nach   zu  in  auf  an? 
 
Vergessen Sie, wenn nötig, die Artikel nicht. 
 
Bei in, auf und an müssen Sie zwischen ‚wohin‘ + Akkusativ, ‚wo‘ und ‚wann‘  + Dativ 
unterscheiden.  
nach und zu haben immer Dativ. 
 
 
 
1. Wenn Sie nicht _____ Schweiz fahren wollen, dann empfehlen wir ihnen ____ 

Wochenende einen Ausflug ______ Salzburg. 
 
2. Nehmen Sie _____ Österreich am besten das Auto und fahren Sie ___ München 

_____ Autobahn _____ Salzburg. Vergessen Sie, wenn Sie weiter als _____ 
Salzburg fahren, die Vignette nicht. (Fahrzeit: 90 Minuten) 

 
3. ____ Salzburg können zuerst ____ Mozartmuseum gehen oder Sie laufen 

_____schöne Altstadt. _____ Samstag sollten Sie auf alle Fälle _____ Markt 
gehen.  

 
4. ______ Altstadt müssen Sie unbedingt ____ Café Tomaselli gehen und sich ____ 

Terrasse _____ Tisch setzen. Das geht natürlich nicht____ Winter. Aber auch 
_____ Winter-Monaten können Sie _____ Tomaselli exzellenten Kaffee trinken.  

 
5. Oder Sie gehen _____ Café ‚Fingerlos‘. Fragen Sie einen Salzburger, wie Sie 

_____ ‚Fingerlos‘ kommen. (Eine gute Deutschübung!) ____ ‚Fingerlos‘ gibt es 
die besten Kuchen der Stadt. Das Café ist sogar ____ Gault Millau empfohlen. 

 
6. Wenn Sie _____ Kuchen ein bisschen Gymnastik brauchen, dann sollten Sie 

____ Kapuzinerberg steigen und dort _____   kleinen Gartenrestaurant etwas 
trinken.  Sie haben vom Berg und vom Restaurant einen Traumblick _____ Berge 
und _______ Stadt. (Das Essen ist dort oben auch sehr gut!) 

 
7. Gehen Sie wieder _____ unten ____  Stadt und gehen Sie ein bisschen ______ 

Salzach spazieren.  
 
8. Vergessen Sie auch nicht, ____ Schlosspark von Schloss Mirabell zu laufen. 
 
9. Abends können Sie  _____ Konzert ____ Mozarteum , _____ Sommermonaten 

auch  _____ Salzburger-Festspielen gehen. Oder gehen Sie ____ typisch 
österreichisches Restaurant essen. Die Österreichische Küche ist wirklich ein 
Traum. 
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10. Auf Ihrem Weg zurück _____ Hause _____ Deutschland bemerken Sie, dass Sie 

von Österreich fast nichts gesehen haben.  
 
11. Ein guter Grund bald wieder _____ deutsche Nachbarland zu fahren: _____ 

Skifahren oder ____ Wandern ____ Tirol,... Und nicht zu vergessen: _____ Wien, 
eine der schönsten Städte der Welt.     
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Eine mögliche Lösung: 
 
 
 
1. Wenn Sie nicht in die Schweiz fahren wollen, dann empfehlen wir ihnen am 

Wochenende einen Ausflug nach Salzburg. 
 
2. Nehmen Sie nach Österreich am besten das Auto und fahren Sie in München auf 

die Autobahn nach Salzburg. Vergessen Sie, wenn Sie weiter als nach Salzburg 
fahren, die Vignette nicht. (Fahrzeit: 90 Minuten) 

 
3. In Salzburg können zuerst ins Mozartmuseum gehen oder Sie laufen in die 

schöne Altstadt. Am Samstag sollten Sie auf alle Fälle auf den Markt gehen. 
 
4. In der Altstadt müssen Sie unbedingt ins Café Tomaselli gehen und sich auf die 

Terrasse an einen Tisch setzen. Das geht natürlich nicht im Winter. Aber auch in 
den Winter-Monaten können Sie im Tomaselli exzellenten Kaffee trinken.  

 
5. Oder Sie gehen ins Café ‚Fingerlos‘. Fragen Sie einen Salzburger, wie Sie zum 

‚Fingerlos‘ kommen. (Eine gute Deutschübung!) im Fingerlos gibt es die besten 
Kuchen der Stadt. Das Café ist sogar im Gault Millaut empfohlen. 

 
6. Wenn Sie nach dem Kuchen ein bisschen Gymnastik brauchen, dann sollten Sie 

auf den Kapuzinerberg steigen und dort im kleinen Gartenrestaurant etwas 
trinken.  Sie haben vom Berg und vom Restaurant einen Traumblick auf die Berge 
und auf die Stadt. (Das Essen ist dort oben auch sehr gut!) 

 
7. Gehen Sie wieder nach unten in die Stadt und gehen Sie ein bisschen an der 

Salzach spazieren.  
 
8. Vergessen Sie auch nicht,  in den Schlosspark von Schloss Mirabell zu laufen. 
 
9. Abends können Sie in ein Konzert ins Mozarteum, in den Sommermonaten auch  

zu den Salzburger-Festpielen gehen. Oder gehen Sie in ein typisch 
österreichisches Restaurant essen. Die Österreichische Küche ist wirklich ein 
Traum. 

 
10. Auf Ihrem Weg zurück nach Hause, nach Deutschland bemerken Sie, dass Sie 

von Österreich fast nichts gesehen haben.  
 
11. Ein guter Grund bald wieder in das deutsche Nachbarland zu fahren: zum 

Skifahren oder zum Wandern nach Tirol, ... Und nicht zu vergessen: nach Wien, 
eine der schönsten Städte der Welt.     

 
 
  
 
 


